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„Welterbe des Mittelalters“ am Bodensee  
Große Landesausstellung in Konstanz und auf der Insel Reichenau 

2 Tage: Donnerstag, 19.09. bis Freitag, 20.09.2024 

 

Traumziel Bodensee: verwinkelte Gassen in malerischen Altstädten, einmalige 
Ausblicke auf das Alpenpanorama, die weiten Wasserflächen des Bodensees, mit der 
Kulisse der auch im Sommer noch schneebedeckten Berggipfel im Hintergrund und 
eine vielfältige Kulturlandschaft. Dass hier auch ein bedeutendes Kapitel 
europäischer Geschichte geschrieben wurde, beleuchtet die große 
Landesausstellung „Klosterinsel Reichenau–Welterbe des Mittelalters“ im 
Archäologischen Landesmuseum in Konstanz. Denn 2024 wird das Kloster auf der 
Insel Reichenau 1300 Jahre alt. Im Mittelalter war der westliche Bodensee ein 
bedeutendes Zentrum von Wissen, Kultur und Macht. Die Schätze dieser Zeit sind in 
der Landesausstellung, wo selten gezeigte Prachthandschriften aus dem 
Reichenauer Skriptorium präsentiert werden sowie an Originalschauplätzen auf der 
Insel selbst zu bewundern.  
 

Ihre Pluspunkte mit den Reisemachern 
+ Gutes Hotel in Seenähe zwischen Stadtzentrum Konstanz und Insel Reichenau. 
+ Abwechslungsreiches Programm: Kultur, Geschichte und Genuss am See. 
+ Service und Betreuung á la Reisemacher. 
 

1. Tag (Donnerstag, 19.09.2024): Anreise Konstanz, Besuch der Großen Landesausstellung 
und Freizeit, Übernachtung B&B Hotel und Abendessen am Seerhein (ca. 140 km) 

Anreise voraussichtlich über Biberach und Ravensburg an den 
Bodensee nach Meersburg, mit Frühstücksimbiss à la Reisemacher. 
Die Fähre bringt uns hinüber nach Konstanz, größte Stadt am 
Bodensee und pulsierendes Herz der Vierländerregion. Kunst, Kultur, 
Genuss und Wasser prägen die ehemalige Freie Reichsstadt.  
Unser erstes Ziel ist gleich die Große Landesausstellung „Insel 
Reichenau - Welterbe des Mittelalters“ im Archäologischen 
Landesmuseum Baden-Württemberg, die die faszinierende 

Baumeister-Knese Reisebewertung: 
 

Transport:    
Unterkunft:     

Verpflegung:         
 

Bitte beachten Sie unsere erläuternde Beschreibung auf der letzten Seite! 
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Geschichte der Abtei auf der Insel Reichenau durch herausragende Kunstwerke lebendig werden 
lässt. Wir haben eine geführte Besichtigung gebucht. Ein besonderes Highlight sind die 
prachtvollen Handschriften aus dem Reichenauer Skriptorium. In den Blick genommen werden die 
reiche monastische Kulturlandschaft an Bodensee und Hochrhein, die europaweiten Beziehungen 
der Abtei und die Lebensbedingungen der Mönche und heutigen Bewohner. 

Nun haben wir einen großzügigen Aufenthalt im 
Zentrum von Konstanz mit seiner malerischen 
Innenstadt für Sie eingeplant. Ob Entspannung am 
See, Shopping oder Genießen in der vielfältigen 
Gastronomie – die Stadt ist ein Fest für alle Sinne. 
Das Konstanzer Konzil als Zeuge historischer 
Weltereignisse, die Niederburg als ältester Stadtteil, 
die Imperia als weithin sichtbares Wahrzeichen, 
historische Stadttürme und zahlreiche weitere 
Sehenswürdigkeiten laden zu inspirierenden 
Stadtspaziergängen ein. Versäumen Sie nicht mit 
dem Konstanzer Münster die Hauptkirche zu 

besuchen: die romanische Säulenbasilika wurde bereits 1089 geweiht und nach der Reformation 
mehrfach umgebaut und renoviert.  
Am Nachmittag bringt uns der Bus das kurze Stück zum B&B Hotel, hier 
Zimmerbezug. Nur einen kleinen Spaziergang entfernt ist das Stromeyer 
Restaurant „Die Bleiche“. Der Industriebau aus den 1920er Jahren liegt 
direkt am Seerhein, der den Obersee mit dem Untersee verbindet. In der 
charmanten Atmosphäre des historischen Gebäudes genießt man 
deutsche Küche mit regionalem Fokus (3-Gang-Menü). 
 

2. Tag (Freitag, 20.09.2024): Insel Reichenau und Campus Galli (ca. 180 km) 
Nur wenige Kilometer entfernt ist heute Morgen die wunderbare Insel Reichenau. Neben dem 
Tourismus ist der Gemüsebau Haupteinnahmequelle auf der vom Klima begünstigten Insel. Auf 
ihren Feldern und in den Gewächshäusern ziehen die Reichenauer Gärtner Tomaten, Gurken und 
Salat, Paprika und Auberginen. Die kleinste selbständige Winzergenossenschaft im südlichsten 
Weinanbaugebiet Deutschlands keltert erstklassige Bodenseeweine der Sorten Müller-Thurgau, 
Burgunder, Gutedel, Kerner, Muskateller und Chardonnay. In den Netzen der Berufsfischer zappeln 
Kretzer, Hechte, Felchen und Zander. 
Nach dem von Pappelreihen gesäumten Damm grüßt mit St. Georg bereits eine der drei 
romanischen Kirchen, neben St. Maria und Markus sowie St. Peter und Paul heute noch Zeuge 

einer kulturellen, religiösen und politischen 
Blütezeit des Abendlandes. Die Insel Reichenau 
wurde im Jahr 2000 von der UNESCO zum 
Weltkulturerbe erklärt. Das Königskloster 
Reichenau war eines der innovativsten 
kulturellen und politischen Zentren des Reiches 
und besaß im 10. und 11. Jh. eine einflussreiche 
Malschule. Lange vor der Erfindung des 
Buchdrucks galt das Kloster als einer der 
größten europäischen Wissensspeicher und 
Impulsgeber. Die Klosterschreibstube gehörte zu 
den anspruchsvollsten Buchproduzenten des 
Frühmittelalters. Als herausragende Zeugnisse 

der ottonischen Buchmalerei entstanden im Skriptorium einige der wertvollsten Prachthandschriften 
der Welt. Die Mönche schufen, im Auftrag der mächtigen Kaiser, Könige und Reichsbischöfe, mit 
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künstlerischer Phantasie, Qualität und Präzision Kunstwerke, deren Schönheit noch heute 
faszinieren. Die Hauptwerke wurden 2003 zum UNESCO-Weltdokumentenerbe ernannt.  
Wir entdecken bei einer Führung die faszinierende Geschichte des Münsters St. Maria und 
Markus. In der ehemaligen Abteikirche lassen sich die Wurzeln der Reichenauer Klostergeschichte 
ablesen und die neurenovierte Schatzkammer birgt u.a. wertvolle Reliquien und kunstvolle 
Altargeräte, die das kulturelle Erbe der Region widerspiegeln. Außerdem sehen wir die neue 
Dauerausstellung zur Klostergeschichte im MUSEUM REICHENAU. Sie bietet Wissenswertes zur 
Baugeschichte der drei romanischen Kirchen, des Klosters, den Dichtungen des Mönchs Walahfrid 
Strabo und dem auf der Reichenau entstandenen sogenannten St. Galler Klosterplan.  
Im Inselteil Niederzell befindet sich mit Georg’s Fischerhütte ein rustikales Fischlokal am Seeufer, 
in dem v.a. fangfrischer Bodensee-Fisch auf den Teller kommt, den Fischer Georg persönlich aus 
dem Bodensee gefischt hat: Felchen, Seeforelle, Saibling, Kretzer, Hecht - als ganzer Fisch oder 
auch als Fischfilet, gebraten, gegrillt oder geräuchert. Dazu werden frische Salate und Gemüse von 
den sonnigen Feldern der Reichenau gereicht. Individuelle Bezahlung.  
In fast direkter Nachbarschaft befindet sich mit St. Peter und Paul die zweitälteste Kirche der Insel 
(selbstständige Innenbesichtigung vorbehaltlich der aktuell gültigen Öffnungszeiten). Die 
dreischiffige Basilika verfügt in der Apsis über eine Malerei aus den Jahren 1104-1105. Um 1750 
erfuhr die Kirche eine umfassende Neugestaltung im Rokoko-Stil. 

Einen echten Zeitsprung ein paar Jahrhunderte zurück bietet 
nun auf dem Rückweg nochmal die Klosterbaustelle Campus 
Galli bei Meßkirch. Auf dem seit 2013 geöffneten Gelände 
entsteht Tag für Tag ein Stück Mittelalter: Handwerker und 
Ehrenamtliche schaffen mit den Mitteln des 9. Jh. ein Kloster auf 
Grundlage des weltberühmten St. Galler Klosterplans. Dieser 
wurde vor 1200 Jahren auf der Insel Reichenau gezeichnet. 
Ohne Maschinen und ohne modernes Werkzeug erwacht ein 
Stück Geschichte zum Leben: Ochsen ziehen Baumstämme zur 
Baustelle, Holzbalken werden mit Äxten behauen und aus der 

Schmiede ertönt der klingende Ton des Amboss. Erleben Sie das Mittelalter hautnah – zunächst bei 
einem geführten Rundgang und dann auch noch bei etwas Zeit zur freien Verfügung.  
Dann Heimreise nach Ulm, geplante Rückkehr gegen 20.00 Uhr. 
 

Hotelbeschreibung 
Das B&B HOTEL Konstanz liegt ca. 3 km von Altstadt und 
Hafen entfernt Richtung Bodanrück und Insel Reichenau. 
Der Bodensee ist nur ca. 500 m entfernt. Eine wenige Meter 
entfernte Bushaltestelle sorgt für eine gute Anbindung an 
die Innenstadt. Alle Zimmer sind mit einem Schreibtisch, 
Garderobenschrank, WLAN und Flachbildfernseher 
ausgestattet. Schallisolierte Fenster sorgen für eine ruhige 
Nacht. In den Badezimmern findet man Dusche, WC, Föhn und Waschbecken vor. 
 

Erläuterung der Baumeister-Knese Reisebewertung: 
 

 Transport:  Baumeister-Knese vergibt 5 von 5 Bewertungspunkten: 
Fahrt in einem unserer mit 5 Sternen klassifizierten Fernreisebusse der Marke 
SETRA. Die Fahrzeuge aus Neu-Ulmer Produktion setzen Maßstäbe in Sachen 
Sicherheit und Komfort – hier sind Sie bestens unterwegs! 

 

 Unterkunft:  Baumeister-Knese vergibt 4 von 5 Bewertungspunkten: 
Vorteilhaft gelegenes Hotel mit gutem Komfort. 
 

 Verpflegung:  Baumeister-Knese vergibt 4 von 5 Bewertungspunkten: 
Verpflegung à la Reisemacher (zweimal Kaffee und Gebäck) und gutes Abendessen. 
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Leistungen / Preis 
▪ Fahrt in einem klassifizierten 5-Sterne-Fernreisebus mit Schlafsesseln, WC, Klapptisch, 

Fußrasten, Küche, Klimaanlage und DVD 
▪ 1 x Übernachtung/Frühstücksbuffet) im B&B Hotel Konstanz 
▪ 3-gängiges Abendessen im Stromeyer Restaurant „Die Bleiche“  
▪ Fährüberfahrt Konstanz - Meersburg 
▪ Eintritt und geführte Besichtigung in der Großen Landesausstellung im Archäologischen 

Landesmuseum in Konstanz 
▪ Geführte Besichtigung im Museum Reichenau und im Münster St. Maria und Markus inkl. 

Schatzkammer 
▪ Eintritt und geführte Besichtigung auf der Klosterbaustelle Campus Galli bei Meßkirch 
▪ Service und Betreuung à la Reisemacher inkl. zweimal Kaffee und Gebäck 
▪ Reisemacher-Reisebegleitung ab/an Ulm  
 

Reisepreis pro Person im Doppelzimmer  298,- € 
Einzelzimmerzuschlag      99,- € 
 

Sollten Sie keine Reiserücktrittskostenversicherung haben, kann diese auch über uns 
abgeschlossen werden. Bitte fragen Sie ggf. bei uns nach! 
 
Bitte beachten 
▪ Eventuelle weitere Eintritte als oben genannt sind nicht im Preis enthalten.  
▪ Programmänderungen sind vorbehalten. Den detaillierten Reiseverlauf erhalten Sie spätestens 

eine Woche vor Reisebeginn mit Ihrer BoardingCard. 
▪ Bis 4 Wochen vor Reisebeginn zu erreichende Mindestteilnehmerzahl für diese Reise: 20 Pers. 
▪ Für diese Reise gilt Stornostaffel D unserer Reisebedingungen.  
 

Änderungen von Leistungen und Preisen zwischen Katalogdruck und Buchung  
 

Leistungsänderungen  
Die Angebote zu den vertraglichen Reiseleistungen in diesem Prospekt entsprechen dem Stand bei Drucklegung. Bitte haben Sie jedoch Verständnis 
dafür, dass bis zur Übermittlung Ihres Buchungswunsches aus sachlichen Gründen Änderungen der Leistungen möglich sind, die wir uns deshalb 
ausdrücklich vorbehalten müssen. Über diese werden wir Sie selbstverständlich vor Vertragsschluss unterrichten.  
 

Preisänderungen  
Die in diesem Prospekt angegebenen Preise entsprechend ebenfalls dem Stand bei Drucklegung und sind für uns als Reiseveranstalter bindend. Wir 
behalten uns jedoch ausdrücklich vor, aus den folgenden Gründen vor Vertragsschluss eine Änderung des Reisepreises vorzunehmen, über die wir 
Sie vor der Buchung selbstverständlich informieren:  

• Eine entsprechende Anpassung des im Prospekt angegebenen Preises ist im Falle der Erhöhung der Beförderungskosten (insbesondere der 
Treibstoffkosten, auch der Benzinkosten), der Abgaben für bestimmte Leistungen wie Hafen- oder Flughafengebühren oder einer Änderung der für 
die betreffende Reise geltenden Wechselkurse nach Veröffentlichung des Prospektes zulässig.  

• Eine Preisanpassung ist außerdem zulässig, wenn die vom Kunden gewünschte und im Prospekt angebotene Pauschalreise nur durch den 
Einkauf zusätzlicher touristischer Leistungen (Kontingente) nach Veröffentlichung des Prospektes verfügbar ist.  

 

Für Preisänderungen nach Abschluss des Reisevertrages gelten, soweit wirksam vereinbart, die Bestimmungen über Preisänderungen in unseren 
Reisebedingungen, auf die wir ergänzend ausdrücklich hinweisen. 

 
Abfahrtszeiten 
6.40 Uhr Ulm-Unterweiler, Betriebshof Baumeister Knese (Parkmöglichkeit!) 
7.00 Uhr Ulm, Busparkplatz Steinerne Brücke (Neue Straße / Ecke Glöcklerstraße) 
Abfahrtszeiten und –stellen können kurzfristigen Änderungen unterliegen, über die wir Sie rechtzeitig informieren. 


